
Lieber Herr Schwenke,  

 

nun ist es soweit, seit fast 15 Jahren sind Sie an unserer Schule 

schon als Schulleiter tätig und jetzt gehen Sie in Ihre verdiente 

Pension. Seit wir an der Schule sind, waren Sie unser Schulleiter, 

für uns ist das Gymnasium Trittau schon immer mit Ihnen, Herrn 

Schwenke, verbunden gewesen. Die meisten von uns kennen Sie 

seit der 5ten Klasse, noch größtenteils grün hinter den Ohren, bis 

jetzt  in die Oberstufe, kurz vor dem Abitur, einige immer noch grün 

hinter den Ohren.  

Vorstellbar, Sie nicht mehr an der Schule zu haben, nein, dass ist 

es für uns noch lange nicht. Die Fußstapfen, die Sie hinterlassen, 

sind groß. Für das Kollegium wird es sicher nicht leicht, diese Lücke 

zu füllen. 

Es gab bestimmt im Alltagsgeschehen öfters schwierigere Zeiten, 

wobei die jetzige Corona Situation wohl mehr als eine 

Mammutaufgabe ist, welche Sie, unserer Meinung nach, mit Ihrem 

Kollegium sehr gut meistern. 

 

 

Wahrscheinlich haben Sie sich Ihre letzten Monate nicht in einer 

leeren Schule vorgestellt, wir hätten Sie auch gern mit unserem 

regulären Alltagslärm verabschiedet. 

Viel haben wir mit Ihnen hier an der Schule erlebt. Stressige 

Situationen, aber auch viele lustige Momente. Ich erinnere mich 

dabei immer gerne an eine Videokonferenz mit Ihnen im 1sten 

Lockdown zurück, wo wir Schüler nicht viel zu erzählen hatten und 

Sie uns, zur Aufmunterung, ein paar Töne geträllert haben. Aber 

auch der Besuch der Ministerin, Frau Prien, war sehr schön 

mitzuerleben, verbunden mit der  Auszeichnung der Schule, als 

Jugend-forscht-Schule 2019 in Schleswig-Holstein. Und so gab es 

unzählige Ereignisse. 

Lieber Herr Schwenke, oder wie Sie selbst manchmal sagten, lieber 

Anstaltsleiter, 



ich bin mir sicher, wir können auch im Namen der ehemaligen SV 

Besetzungen sprechen, DANKE! 

Danke für die vielen, gemeinsamen Jahre, 

danke für Ihr Engagement, 

danke für Ihre konstruktive Kritik, 

danke für Ihr Vertrauen in uns. 

Da wir den Abschied nicht unnötig schwer machen wollen, von uns 

uns jetzt kurz, aber 

nicht schmerzlos,    

 

TSCHÜSS 

 

Da man eine Schule jedoch niemals ohne Zeugnis verlässt, haben 

wir auf der letzten SV-Konferenz Ihr Abschlusszeugnis 

zusammengestellt. 

Alles Gute!  
 

 

 


